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Einblick „Wenn die Region wüsste, was sie weiß“
 

Kulinarisches Netzwerken 



Herzlich Willkommen

Bürgermeister:innen,

Gemeinderät:innen,

Stadträt:innen,

Unternehmer:innen,

Vertreter:innen von Gebietskörperschaften 

und Kammern,

Interessierte…

Wir freuen uns, dass 

Sie heute hier sind.



Begrüßung
„Die Powerregion

Enns-Steyr“

Begrüßung

Mag. (FH) Daniela Zeiner
Geschäftsstelle Powerregion Enns-Steyr



Einblick
„Die Powerregion

Enns-Steyr“

Einblick

LAbg. a.D. Bgm. Dr. Christian Kolarik
Obmann

Bgm. Ing. Markus Vogl
Obmann-Stellvertreter



Impulsreferat
 

„Gewerbegebiete
 zukunftsfähig gestalten“

DI ANDREA WENINGER
Rosinak & Partner

Datei extra zum Download

Foto: Rosinak & Partner /Nina Jul



11 Jahre Powerregion
„Die Powerregion

Enns-Steyr“

Kurzer Rückblick

Mag. (FH) Daniela Zeiner
Geschäftsstelle Powerregion Enns-Steyr

DI Sabrina Popp/Regionalmanagement
DI Andreas Mandlbauer/Land OÖ

Simon Asanger/Business Upper Austria



Update – Business Upper Austria 

Powerregion

© Powerregion Enns-Steyr 



© Business Upper Austria - OÖ Wirtschaftsagentur GmbH

ÜBERBLICK
 Ein Blick in das Jahr 2025
 Was hat die Powerregion erreicht
 Veranstaltungstipps
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© Business Upper Austria - OÖ Wirtschaftsagentur GmbH

INNOVATION IS OUR BUSINESS.

Business Upper Austria – die Standortagentur des Landes Oberösterreich
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Prozessbegleitung bei 
Betriebsansiedelung 

und Investitionen 

Entwicklung von 
(Betriebsbau-) 

Standorten

Betreuung von 
Wirtschaftsparks & 
INKOBA- Verbänden



© Business Upper Austria - OÖ Wirtschaftsagentur GmbH

INVESTOREN- & STANDORTMANAGEMENT:
ANSIEDELN & ERWEITERN
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Quelle: Fotostudio Eder

Ansiedelungsbilanz 2025

 Erfolgreich abgeschlossene Projekte:  61
  - davon nicht aus OÖ:   10

 Neue Ansiedlungsprojekte                         158
   - davon nicht aus OÖ:   30

 Investitionsvolumen (in Mio. €):                      767
 Neu geschaffene Arbeitsplätze:                1.501

Spatenstich Sikla, Wels Eröffnung Campingresort Hinterstoder

Spatenstich Elmag, Tumeltsham Eröffnung Dachser, Hörsching

© MTmedien-Michael Thallinger © Land OÖ/Andreas Maringer

© D.medien

Betriebsflächen INKOBA 
Salzkammergut Nord

Eröffnung Panattoni Park Ennshafen 
mit Rosenbauer AG

© INKOBA Salzkammergut Nord © Cityfoto/Roland Pelzl
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DIE POWER REGION IM 
ÜBERBLICK 

Was haben wir bisher erreicht

© Powerregion Enns-Steyr 
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08.09.2020

© Google Earth
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2025/2026

© Google Earth

2025/2026



© Business Upper Austria - OÖ Wirtschaftsagentur GmbH

ZAHLEN UND FAKTEN

 Erfolgreiche Firmenansiedelungen: 8 
 Arbeitsplätze geschaffen: ca. 800 (bis zu 1000)

 Weitere Ansiedelungen auf ca. 4ha befinden sich 
derzeit in der Planung bzw. Umsetzung.  

 Keine weiteren Grundstücke verfügbar. 
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WP Asten – St. Florian
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DIE POWER REGION IM 
ÜBERBLICK 

Was haben wir bisher erreicht

© Powerregion Enns-Steyr 
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© Google Earth

2025/2026



© Business Upper Austria - OÖ Wirtschaftsagentur GmbH

ZAHLEN UND FAKTEN

 14.000 m² bereits betrieblich genutzt
 Ca. 5 ha aktuell gewidmet und stehen zum 

Verkauf
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WP Wolfern
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DIE POWER REGION IM 
ÜBERBLICK 

Was haben wir bisher erreicht

© Powerregion Enns-Steyr 



VERANSTALTUNGSTIPPS 2026

 06.05.2026
Zukunftsforum Oberösterreich 
Aufwind für den Standort (Oberbank Donau- Forum Linz)
 

 09.06.2026 – 10.06.2026
Zukunft Mobilität 2026 (Museum Arbeitswelt) 

 18.11.2026
Brachentag in Laakirchen 

www.biz-up.at/veranstaltungen



© Business Upper Austria - OÖ Wirtschaftsagentur GmbH 21

KONTAKT & INFORMATION 

Simon Asanger
Projektmanager
Investoren- und Standortmanagement

Business Upper Austria – OÖ Wirtschaftsagentur GmbH
Hafenstraße 47-51, A-4020 Linz 

M +43 664 780 542 30
simon.asanger@biz-up.at QR-Code scannen





Einblick 
„Wenn die Region wüsste,

was sie weiß“

DI Sabrina Popp
und Bürgermeister der Powerregion

Die Bürgermeister der Powerregion stellen  
für 2026 geplante Projekte und Aktivitäten 

aus ihren Städten und Gemeinden vor.



Gesprächsrunde der Bürgermeister
„Wenn die Region wüsste, was sie weiß“

Die Bürgermeister der Powerregion stellen  
für 2026 geplante Projekte und Aktivitäten 

aus ihren Städten und Gemeinden vor.

 
 



„Wenn die Region wüsste, was sie weiß“

Stadt Steyr
Gemeinde Dietach

Konzept Stadtbus Anbindung
Dietach / Dietachdorf













„Wenn die Region wüsste, was sie weiß“

Stadt Enns
Feuerwehrhaus und 

Katastrophenschutzlager Enns



Feuerwehrhaus und 
Katastrophenschutzlager Enns 



Allgemeine Projektdaten
• Projekt: Neubau Feuerwehrhaus inkl. Katastrophenschutzlager 
• Standort: Enns, Lorcher Straße
• Bauherr: Stadtgemeinde Enns 
• Projektlaufzeit: 

– Planung: ca. 9 Jahre 
– Spatenstich: 05.11.2024 
– Rohbau fertig: Mitte 2025 
– Bezug: März 2026 (Übersiedelung)
– Bestand Feuerwehrgebäude 

    Abbruch Ende März 2026
– Neubau KAT-Lager ab April 2026
– Offizielle Eröffnung: 12.09.2026 

Stadtturm

Schloss 
Ennsegg



Kosten & Bauvolumen

• Gesamtinvestition: ca. 7,5 Mio. € nur Neubau 
ohne Abbruch

• Bauweise (Rohbaukennzahlen): 
– ca. 1200 m³ Beton 
– ca. 90 Tonnen Stahl 

• Zum Gebäude
– 13 Tore
– Kopfgebäude mit Einsatzzentrale
– Schulungsraum und Jugendraum

  



Projektbesonderheiten
• Kombination aus: 

– Feuerwehrhaus 
– Katastrophenschutzlager 

• Schrittweise Umsetzung: 
– Abbruch Altbestand (Wohnobjekt)
– Neubau Feuerwehrhaus 
– Übersiedlung 
– Abbruch Altbestand Feuerwehrgebäude
– Neubau KHD-Halle 

• Projektbeteiligte (Auszug)
• Baumeister: u. a. Auböck Bau GmbH, Holzhaider Bau GmbH 

(Bietergemeinschaft)
• Regionale Fachfirmen für Ausbaugewerke



„Wenn die Region wüsste, was sie weiß“

Marktgemeinde Wolfern
Leerstand – Chancen nützen



Wenn die Region wüsste, 
was sie weiß

Leerstand – Chancen nutzen 



DAS KULTURHAUS
Vereins ¼
Chorgemeinschaft

Jugendtraum
Private Feiern
Kulturelle Veranstaltungen 



ZWICKLHUBERHAUS
Bistro 
Bücherei 
Fußpflegestudio

Radiomuseum
Kindergartengruppe
Krabbelgruppe



EHEM. GASTHAUS
FADERL

VERANSTALTUNGSSAAL



Feuerwehrdepot
◦ Gemeinsame Nutzung:

◦ Katastrophenschutz

◦ Waschbox

◦ Evtl. Betriebstankstelle

Feuerwehr

Bauhof



Feuerwehr Wolfern
wird zur Krabbelgruppe



„Wenn die Region wüsste, was sie weiß“

Gemeinde Hargelsberg
Gelebte Zusammenarbeit

in der Praxis



Standesamtsverband

• seit 01.01.2024 gemeinsamer Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverband Hargelsberg – Kronstorf

• Sitz in Kronstorf
• erster Verband dieser Art in Linz-Land
• Team: 5 Mitarbeiter*innen für beide Gemeinden

Ziele:
• effiziente Verwaltung
• Bündelung von Know-How
• besserer Bürgerservice
• Kompetenzzentrum
• gemeinsame Personalverwaltung



Kinderbetreuung
Sommerkindergarten

• Aufteilung der Sommerwochen
• Personal: Möglichkeit, Urlaub abzubauen



Notwasserversorgung
• Wasserleitung zwischen den Gemeinden
• im Notfall können sich die Gemeinden gegenseitig 

versorgen



EEG St. Florian

• größte EEG in Österreich
• Kooperationen in der Energieversorgung, 

Ladestationen, Speicher
• Versorgt werden:
St. Florian, Asten, Hargelsberg, Hofkirchen im
Traunkreis, Kronstorf, Niederneukirchen, Dietach,
Sierning, Wolfern, Aschach an der Steyr, Steyr
(Nordbereich)



Zusammenarbeit
im Vereinswesen

Landjugend Enns-Kronstorf-Hargelsberg
• Förderung des Ehrenamts und der 

Jugendbeteiligung
• Stärkung der Gemeinschaft über Gemeindegrenzen 

hinweg
• stärkere Schlagkraft bei größeren Projekten
• gemeindeübergreifende Aktivitäten stärken den 

regionalen Zusammenhalt
• gemeinsame Planung und Durchführung von 

Veranstaltungen



„Wenn die Region wüsste, was sie weiß“

Marktgemeinde Kronstorf
Kultur, Spiel und Sport



Kleinstes
BRUCKNER-
MUSEUM der Welt

an einem originalen
Wohnort



BRUCKNER-
MUSEUM

Originale
BRUCKNER 
GEIGE



„BANKERL“       
WEG

Eröffnung am 
27. März 2026



1)Römerbankerl

2)Nachbarschaftseck

e

3)Glückspfad

4)Plauderecke

5)Lebensenergie

6)Rastplatzerl





SPORTGRÖSSEN
NADINE und BIANCA SCHALL

Wasserski

Foto: Peter Schrack

Bianca: fünf Weltmeistertitel 
im Slalom, mehrfache 
Europameisterin im            
Slalom und im Springen, …

Nadine: Vizeweltmeisterin im 
Slalom, mehrfache Europa-
meisterin im Slalom und im 
Springen…



SPORTGRÖSSEN

LUKAS KAUFMANN

Extremsportler 

Race Across Amerika – 2. Platz 
(2024 und 2025)

Sieger beim 24-Stunden-
Wüsten-rennen in Arizona (2026)

Weltrekord im 24-Stunden-
Moun-
tainbiken (Höhenmeter) in 2024



SPORTGRÖSSEN
WOLFGANG MÄRZINGER

Pétanque

Zählt zur nationalen 
Spitze

Staatsmeister im Tir de 
Précision

Landesmeister im Einzel

Vize-Landesmeister im 
Triplette-Bewerb

2. Platz beim Austria 
Masters 2023

Foto: Union St. Florian - Pétanque



SEGELN
Vier Segelclubs am Enns – Stausee 

Foto: SCKT Segelclub Kronstorf



„Wenn die Region wüsste, was sie weiß“

Marktgemeinde Asten
Digi-Trans-Projekt



SELBSTFAHRENDER BUS 
IN ASTEN UND ST. FLORIAN

Gegenwart und Zukunft



DATEN
 Firma: DigiTrans GmbH aus Linz

 Automatisiertes Versuchsfahrzeug des Level 4 

 das Fahrzeug unter bestimmten 
Voraussetzungen und auf bestimmten 
Strecken bereits völlig selbständig 
fahren kann

 Sicherheitslenker vorhanden

 Durchführung des Testbetriebes: 

   1. April 2025 bis 30.Mai 2025



SHUTTLE BUCHEN
 über Buchungsplattform (QR-Code)

 kein fixer Fahrplan

 max. 6 Personen

 Bei mehreren Anfragen gleichzeitig, wird mittels 
Algorithmus die optimale Streckenführung berechnet

 Absolvierte Betriebszeiten:

 1. April bis 30. Mai (ab 22. April auch für Anrainer:innen)

 Montag bis Donnerstag: 06:00 bis 18:00 Uhr

 Freitag: 06:00 bis 14:30 Uhr



HALTEPUNKTE
 Bahnhaltestelle Asten-Fisching

 Gemeindeamt Asten: Beidseitige Haltestellen

 Am Seisberg: Beidseitige Haltestellen, nahe 
Rechtsanwältin Mag. Gabriele Buchegger

 Lutz Servicecenter: Beidseitige Haltestellen

 Frischeis: Zentrale Haltestelle für umliegende 
Unternehmen



ÜBERSICHTSPLAN



Das langfristiges Ziel des Projektes ist es, eine 
bessere Anbindung von Umlandgemeinden an das 
öffentliche Verkehrsnetz zu schaffen. Durch das 
On-Demand-System werden unnötige Leerfahrten 
vermieden, was Ressourcen spart und die Umwelt 
schont. Außerdem sollen die Effizienz und die 
Attraktivität des öffentlichen Verkehrs gesteigert 
werden.



„Wenn die Region wüsste, was sie weiß“

Marktgemeinde St. 
Florian

noch offen



VIELEN DANK
für Ihre Aufmerksamkeit.
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